
1

Mit dir · Mit mir · Mit Gott

Programm
August bis 
Dezember 
2025



3

Was für ein Anblick! Staunend bleibe ich stehen. 
Lichtstrahlen brechen hinter einer Wolke hervor, tau-
chen die Landschaft in ein stilles Leuchten. Das Licht 
durchdringt den Himmel, umrahmt die Wolken mit ei-
nem goldenen Saum – als käme es aus einer anderen 
Welt, als strecke sich etwas Ewiges über den Horizont 
hinaus und berühre den Rebberg bei der Kartause 

In solchen Momenten öffnet sich etwas. Die Zeit scheint stillzustehen, 
und eine Ahnung wächst in uns: Dass die Ewigkeit nicht nur jenseits 
liegt, sondern schon jetzt, mitten unter uns beginnt. Dass diese Welt 
heller sein könnte – heiler, durchlichtet vom Glanz des Himmels.

Seit Ende April lädt uns die Ittinger Himmelsleiter dazu ein, genau dem 
nachzuspüren: Dem leisen Fliessen des Himmels in unser Leben hinein. 
Sie erinnert uns daran, dass nicht wir das Paradies erschaffen müssen 
– sondern dass es uns manchmal einfach entgegenkommt, mitten im 
Alltag, in einem Lichtstrahl, einem stillen Gebet. Wir laden Sie herzlich 
ein, die Himmelsleiter durch den Kirchwingert bei Ihrem nächsten Be-
such selbst zu begehen. Spüren Sie nach, was es mit Ihnen macht, wenn 
sich Himmel und Erde für einen Moment berühren.

Auch in unserem Team hat sich etwas bewegt: Nach sechs Jahren der 
gemeinsamen Arbeit hat Cathrin Legler tecum Ende März verlassen 
und eine Pfarrstelle in der Stadt St. Gallen angetreten. Dort wird sie un-
ter anderem Projekte der City-Kirche mitgestalten. Wir danken ihr von 
Herzen für ihr Wirken und wünschen ihr viel Freude und inspirierende 
Freiräume auf ihrem weiteren Weg.

Gleichzeitig freuen wir uns über neuen Wind: Corinna Junger, Pfarrerin 
in der Kirchgemeinde Burg bei Stein am Rhein, ist seit dem 1. Mai Teil 
unseres Teams. Sie bringt neue Impulse mit – insbesondere für gottes-
dienstliche Fragen, den Laiensonntag, die Laienprediger:innen und den 
Weltgebetstag. 

Vielleicht entdecken Sie auch im neuen Programmheft einige dieser 
Lichtstrahlen – Impulse, die Sie begleiten, bereichern, berühren. Und 
vielleicht begegnen wir einander bald – in der Kartause Ittingen oder 
an einem anderen Ort, an dem uns der Himmel nahekommt.

Herzlich,
Thomas Bachofner, Leiter tecum
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Vesperfeiern in der Kartause Ittingen

Feiern und Beten

Gottes Dienst In Anlehnung an die klösterliche Tradition feiern wir in der Regel 
an jedem ersten Sonntag im Monat einen Vespergottesdienst. Mal 
klassisch-besinnlich, mal überraschend anders – immer sind Herz, 
Mund und Hände angesprochen. Anschliessend kann die gemein- 
schaftliche Verbundenheit beim Vesper-Imbiss vertieft werden.

«Herr, neige deinen Himmel und fahre herab»
Sonntag, 10. August 2025, 18 Uhr
Wie schön ist das doch! Wir Menschen müssen uns nicht zum Himmel 
hinaufarbeiten. Gott kommt uns entgegen. Die Himmelsleiter im Ittinger 
Weinberg erinnert uns daran.
 

Jubilate Coeli – Jubelt ihr Himmel
Sonntag, 7. September 2025, 18 Uhr – Taizéfeier
Mit den Füssen auf der Erde, mit dem Herzen schon im Himmel. Mit 
Taizé-Liedern stimmen wir uns auf das Himmelreich ein. Singseminar am 
Nachmittag (S. 21).

«Treue wächst aus der Erde empor»
Sonntag, 5. Oktober 2025, 18 Uhr – Erntedankfeier
Unser Boden hat auch dieses Jahr wieder eine Fülle von Früchten hervor-
gebracht. Dafür wollen wir danken und uns in Erinnerung rufen, was es 
alles dazu braucht. Mit musikalischer Umrahmung.

Der Klang des Himmels
KonzertVesper mit dem Vokalensemble Crescendo al Pesto 
Sonntag, 2. November 2025, 18 Uhr
Der Himmel bleibt nicht stumm – er klingt in uns, um uns und durch uns. 
Lassen wir uns berühren von einem Klang, der Hoffnung weckt.

Das Himmelreich kommt
Sonntag, 7. Dezember 2025, 18 Uhr – Segungsfeier
Wir gehen auf die Weihnacht zu. Ein besonderes Fest braucht eine gute 
Vorbereitung. Das Gleichnis von den 10 jungen Frauen inspiriert dazu. 
Die Segnung und die Salbung mit Öl lassen uns Gottes Nähe und Zu-
wendung erfahren.
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Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 17. August 2025, 9 Uhr, Klosterkirche
Katholische Eucharistiefeier zu Mariä Himmelfahrt in der Klosterkirche. 
Der Gottesdienst wird begleitet vom feierlichen gregorianischen Gesang 
der Choralschola St. Nikolaus, Frauenfeld. 

TagzeitengebeteGottesdienste in der Kartause und anderswo

Mit regelmässigen Tagzeitengebeten knüpfen wir an die  
jahrhundertelange, klösterliche Tradition an und führen das 
Gebet der Mönche in der Kartause weiter.

Morgengebet
Jeden Mittwoch und Freitag, 7 – 7.20 Uhr 
Klosterkirche	
Beginnen Sie den Tag auch einmal im Mönchsgestühl mit der «Laudes», 
dem Morgenlob. Das ökumenische Team aus Laien und Pfarrpersonen 
lädt Sie herzlich dazu ein. 

Atempause am Mittag
Mai bis September: Jeden Mittwoch, 12 – 12.15 Uhr 
Klosterkirche	
Gönnen Sie sich vor dem Mittagessen eine kurze, achtsame Unter- 
brechung vom Alltag und nehmen Sie Platz in der Klosterkirche.  
Ein Impuls wird Sie in den weiteren Tagesverlauf geleiten.

Feiern und Beten Feiern und Beten

Mehr als genug
Gottesdienst zur SchöpfungsZeit 2025 
So, 14. September 2025, 10 Uhr, Amriswil
Die ganze Welt sorgt für unser Wohlergehen. Wie 
können wir die Vielfalt und Qualität unserer Nahrung 
mit Freude und Dankbarkeit geniessen und gleich-
zeitig der wachsenden Anzahl von hungernden 

Menschen auf der Welt gegenüber nicht abstumpfen? Würde eine 
achtsame Einschränkung und ein bewusster Verzicht unseren Hunger 
nach einem anderen «Mehr» wecken? 
Im Impulsgottesdienst und dem anschliessenden Programm im Zusam-
menwirken mit der Heilsarmee und «Tischlein deck dich» wollen wir 
das Bewusstsein für einen sinnvollen Umgang mit unserem Überange-
bot an Nahrungsmitteln fördern und zum Teilen aufrufen.

Klosterkirche und Raum der Stille 

Allgemeine Öffnungszeiten

Bis September: Täglich 11 – 18 Uhr 

Ab Oktober: Mo–Fr 14 – 17 Uhr, Sa/So 11 – 17 Uhr

Eintritt

10.-	 pro Person

  7 .-	 ermässigt (AHV, Studierende, Gruppen) 

  5.-	 Besichtigung Kirche

gratis	 Besuch Raum der Stille zum Meditieren

gratis	 Besuch Klosterkirche zum Beten

Nacht der Lichter
Samstag, 8. November 2025, 20 Uhr
Evang. Stadtkirche Frauenfeld
Die Nacht der Lichter öffnet einen Raum von Licht und Wärme. Wenn 
Hunderte von Menschen in den Kirchenbänken einander das Kerzenlicht 
weitergeben, wird Verbundenheit und innere Wärme sicht- und spürbar. 
Die gesungenen Taizélieder klingen im Herzen nach.
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Meditationen

Thymian-Labyrinth

Zu allen Tages- und Jahreszeiten nimmt uns 
das Thymian-Labyrinth auf einen Weg, der uns 
ganz real, aber auch innerlich zur Mitte führt. 
Das Labyrinth ist jederzeit frei begehbar. 

Gott, neige 
den Himmel 
und komm  
herab!

Innehalten und Berührtwerden

Christliche Meditation eröffnet in uns einen Raum, in dem wir zur 
Ruhe kommen können. In der Stille finden wir einen neuen Zugang 
zu uns selbst und betrachten unser Leben im Licht von Gottes Wort. 
«meditari» bedeutet nachsinnen, in sich bewegen, üben. Neben  
dem Verstand sind auch Herz, Seele und Leib angesprochen. 

Kraft aus der Stille
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 17.30 –18.15 Uhr und 18.30 –19.15 Uhr
Raum der Stille
Öffentliche und geleitete Meditation zu einem Thema. Der Erfahrung
Gottes den Boden bereiten – und zurückkehren zu jenem stillen Punkt,
wo wir uns neu auf- und ausrichten können.

Leitung Thomas Bachofner  Anmeldung nicht erforderlich 

Einlass beim Museumseingang jeweils 15 Minuten vor Beginn  

Auf dem Weg zur Mitte
Angeleiteter Gang durchs Thymian-Labyrinth
Schritt für Schritt führt uns das Labyrinth auf gewundenen Wegen zur 
Mitte. Wie in einem Spiegel können wir unseren eigenen Lebensweg 
betrachten und werden gleichzeitig empfänglich für weiterführende Im-
pulse. Gesammelt und gestärkt werden wir wieder in die Welt entlassen.

Leitung Thomas Bachofner / Jasmin Hanselmann   

Treffpunkt beim Labyrinth  Anmeldung nicht erforderlich

So, 13. Juli, 8 Uhr: Im Licht des Morgens unterwegs zur Mitte
Die frische Morgenluft weckt uns auf und belebt uns.

So, 17. August, 20 Uhr: In der Stille den Abend verklingen lassen
Wenn es abends ruhig wird, kann auch in unserer Seele Ruhe einkehren. 

So, 14. September, 14 Uhr: Der Duft des Thymians
Mit allen Sinnen lassen wir uns vom Duft des Thymians ansprechen.
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Leben in Fülle
Netzwerktag zur Förderung von christlicher Meditation und 
Kontemplation in der Schweiz
Samstag, 8.11.2025, 9–17 Uhr
«Leben in Fülle» klingt gut. – Aber erleben wir das wirklich? Wie geht 
das mit meiner persönlichen Not zusammen? Und wie angesichts von 
Krieg, dem Elend in der Welt, dem Klimawandel und seinen Folgen? Was 
meint Jesus mit seiner Zusage «Ich bin gekommen, dass sie das Leben in 
Fülle haben.» (Johannes 10,10b)? Wie sieht es aus, wenn man biblisch 
vom Ende her denkt? Und welche Hoffnung trägt mich persönlich und 
in Gemeinschaft wirklich? Ein Netzwerktag mit inspirierende Impulsen, 
Workshops und Stillezeiten zur persönlichen Klärung.

Ort Zürich Referate Hans Jörg Fehle, Barbara Haefele sa, Ursula Schwank, 

Dr. Stefan Wenger  Kosten Frühbucherrabatt bis 31.8.2025: CHF 90.–; ab 

1.9.2025: CHF 130.– Infos / Anmeldung www.netzwerkkontemplation.ch

Zwischen Erdenschwere und Himmelslicht
Adventstage im Kloster
So 30.11.2025, 15.30 Uhr bis Mi 3.12.2025, 16 Uhr
Die Adventszeit ist eine Zeit der Erwartung, der inneren Einkehr und der 
Sehnsucht nach Licht inmitten der Dunkelheit. Gerade in unserer heraus-
fordernden und sich rasch verändernden Welt meldet sich die Sehnsucht 
nach Leichtigkeit. Nach Frieden und Hoffnung. Nach Abstand zu all dem, 
was uns belastet und bedrückt. «Schwerkraft des Lebens» nennt das die 
französiche Aktivistin, Philosophin und Mystikerin Simone Weil (1909 – 
1943). Sie erinnert uns aber auch an die Gnade, an die Möglichkeit, uns 
dem Leben in Offenheit und Vertrauen hinzugeben. Durch inspirierende 
Impulse, Bewegung, Gespräche, Zeiten in der Natur und Momente des 
Schweigens und des gemeinsamen Betens in der Klosterkirche wollen 
wir Wege entdecken, wie Leichtigkeit und Frieden in unserem Alltag 
wachsen können. 

Ort Kartause Ittingen Leitung Thomas Bachofner, Rosanna Dietz-Ems 

Kosten CHF 850.– (EZ, VP) / CHF 790.– (DZ, VP) Anmeldung bis 16.11.2025

Die goldene Stunde –  
Spirituelle Entdeckungen im Kloster

Die Kartause Ittingen ist ein spiritueller Erlebnisraum. Das 
Schweigen der Kartäuser, ihre radikale Gottessuche ist in  
den Mauern immer noch spürbar. Mit der «goldenen Stunde» 
tauchen wir ein in diese fremde Welt. Eingeladen sind alle 
Interessierten, die sich vom reichen Erbe der Kartäuser für ihre 
eigenen inneren und äusseren Wege inspirieren lassen wollen. 
Einführende Erklärungen, besinnliche Momente, sinnliche Erfah-
rungen und kleine liturgische Elemente erwarten Sie.

«Ich habe den Herrn gesehen!»  
Maria Magdalena und Jesus 
Sonntag, 13. Juli 2025, 15–16 Uhr
Maria Magdalena ist an unterschiedlichen Orten in der Kartause an-
zutreffen. Die Kartäuser pflegen ein besonderes Verhältnis zu ihr. Sie 
verehren Maria aus Magdala als Glaubensschwester und Verbündete. 
Was hat es mit dieser bemerkenswerten Frau auf sich, die Jesus be-
gleitet und ihn wohl sehr geliebt hat? Warum ist sie für die Kartäuser 
wichtig und was hat sie uns heute allenfalls zu sagen?

Leitung Corinna Junger

«Bedenke, dass du sterben musst» 
Von den Kartäusern lernen, mit dem Tod zu leben
Sonntag, 2. November 2025, 11.45–12.45 Uhr 
Das «Memento mori», das Bewusstsein unserer menschlichen End-
lichkeit und Vergänglichkeit, begegnet uns in der Kartause auf Schritt 
und Tritt. Wir setzen uns mit diesem wichtigen Teil der Spiritualität der 
Kartäuser auseinander und fragen uns, wie wir einen gelasseneren 
Blick auf unsere eigene Sterblichkeit gewinnen können.

Leitung Thomas Bachofner 

Besammlung für beide Anlässe bei der Museumskasse Kosten Museums- 

eintritt Anmeldung/Infos  www.kunstmuseum.tg.ch

10 Innehalten und Berührtwerden Innehalten und Berührtwerden
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stille24
24 Stunden Stille, Schweigen und Meditieren in der Kartause
Sa 13.12.2025, 13.30 Uhr bis So 14.12.2025, 13.30 Uhr 
Die Kartäuser haben es vorgemacht: Ihre Tage bestanden hauptsächlich 
aus Beten und Schweigen. Wir werden uns gemeinsam 24 Stunden in 
diese Tradition einreihen. Zwei angeleitete Meditationseinheiten, Zeit für 
persönliche Reflexion und Bewegung sowie das Abend- und Morgen- 
gebet in der Klosterkirche erwarten uns. Es braucht keine Erfahrung – nur 
die Bereitschaft, sich auf 24 Stunden Schweigen und Meditieren einzu-
lassen. Für Vor- oder Nachübernachtung bitte bei tecum anfragen.

Ort Kartause Ittingen Leitung Cathrin Legler Veranstalter tecum und KEB  

Kosten CHF 255.– (EZ, VP) Anmeldung bis 30.11.2025

Wachsen und Heilwerden

Und was,

wenn trotzdem

alles gut wird?

Wachsen und Heilwerden

Ittinger Ranft
Der «Ittinger-Ranft» ist ein stiller, besinnlicher 
Ort, an dem man Bruder Klaus und einen Kar-
täuser antreffen kann. Eine Tonspur schafft eine 
faszinierende Brücke vom Heute zum Damals.  
Oberhalb der Nordmauer der Kartause. Der Weg 
ist vom Parkplatz her ausgeschildert.

Zwischenhalt in klösterlicher Umgebung
Ort für einen persönlichen Rückzug bei der 
Kartause Ittingen
In der Umgebung der Kartause Ittingen steht ab Juli 
ein Ort für eine persönliche Einkehrzeit bereit. Im 
Haus «Alte Mühle» findest du die ideale Umgebung, 
um Abstand von deinem Alltag und der aktuellen  
Lebenssituation zu bekommen und die Dinge aus 

einem anderen Winkel zu betrachten. Eine Teilnahme an den öffent-
lichen Gebetszeiten, die Möglichkeit für Begleitgespräche sowie die 
Thur und die nahen Wälder helfen dir, zur Ruhe zu kommen. Hier 
kannst du durchatmen und neuen Raum in dir entstehen lassen. 

Infos www.tecum.ch  Mietkosten CHF 390.–/Pers./Woche Plätze 1-3 Pers. 

Dauer Montag bis Samstag, nur wochenweise mietbar
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Auszeit im Kloster
Begleitete Entspannung für Körper, Seele und Geist
7.-12.7. / 11.-16.8. / 8.-13.9. / 20.-25.10. / 17.-22.11.2025
Dem Hamsterrad entfliehen und neue Kräfte tanken? Anstehende Verän-
derungen im Leben aus der Distanz betrachten? Die Kartause Ittingen ist 
die ideale Umgebung für Menschen, die Abstand vom beruflichen und 
privaten Alltag brauchen. Die Ruhe der Natur – in Verbindung mit Körper- 
arbeit und Bewegung – lässt neuen Raum entstehen, um in Kontakt mit 
sich selbst und mit Gott zu kommen. Die Auszeit wird therapeutisch und 
seelsorgerlich begleitet mit Einzelgesprächen, Körpertherapien und 
Meditationen. Ergänzend dazu bietet das ehemalige Kloster einen spiri- 
tuellen Rahmen, der einen Zugang öffnet zum göttlichen Grund des Lebens.

Ort Kartause Ittingen Leitung Ina Lindauer, Thomas Bachofner  

Kosten Therap. Angebot CHF 960.–; Pensionskosten CHF 790.– (EZ, HP)   

Anmeldung bis zwei Wochen vor Beginn  Info max. 4 Teilnehmende

Selfcare - Was brauche ich, um aufzublühen? 
Tagesseminar mit Doris Schneider-Bühler
Samstag, 13.9.2025, 9–17 Uhr
Die Schöpfung folgt ihrem eigenen Rhythmus aus Wachstum, Rückzug 
und Neuanfang. Tagesrhythmen und Jahreszeiten, Regen und Sonnen-
schein, alles hat seine Zeit. Jede Pflanze macht das Beste aus ihrer Situa-
tion, gedeiht an ihrem Standort und bringt die Frucht, die in ihr angelegt 
ist. Was können wir von der Schöpfung über gesunde Selbstfürsorge 
lernen? Gemeinsam entdecken wir:
*Rhythmen und Zyklen der Natur und was wir davon lernen können

*Gedeihen und Aufblühen an unserem Standort, was heisst das?

*Die Person sein und die Frucht bringen, die in uns angelegt ist, wie geht das?

*Gegenseitige Unterstützung und gesunde Abgrenzung, wie macht's die Natur?

*Praktische Impulse für Selfcare, die sich an natürlichen Prinzipien orientieren

Ort Kartause Ittingen Leitung Doris Schneider-Bühler Veranstalter tecum, 

KEB  Kosten CHF 155.– (inkl. Mittagessen)  Anmeldung bis 31.8.2025

Die stärkere Version von dir
Innere Kraft für das Leben von heute – Workshop für Eltern 
Mittwoch, 17.9. und 1.10.2025, 18.30–21 Uhr
Die Herausforderungen für Kinder und Jugendliche in der aktuellen Zeit 
sind gross. Es lastet viel Leistungs-/Druck auf ihnen und die digitalen 
Medien können problematisch und belastend sein. Die zwei Workshop- 
Abende vermitteln Eltern umsetzbare Tipps und praxistaugliche Werk- 
zeuge für den Umgang mit Druck, Stress und schwierigen Situationen. 

Ort Romanshorn Leitung Petra Keel, Elfride Zefi, Benjamin Spang  Kosten 

CHF 20.-  Anmeldung bis 1.9.25: www.kath-tg.ch/staerkereversionvondir

Rundum entspannt
Seminar zum dreidimensionalen Stressmodell nach Prof. Schnack
Samstag, 1.11.2025, 10–18 Uhr  
Der Alltag fordert oft viel von uns: Ständige Reizüberflutung, innere 
Anspannung, kaum echte Pausen. Selbst in ruhigen Momenten fällt 
Abschalten schwer – der innere Lärm bleibt. Erfahren Sie, wie Stress auf 
Körper und Geist wirkt und wie Sie sich mit einfachen Übungen im Alltag 
wirksam entspannen können. Ob Verspannungen, innere Unruhe oder 
Erschöpfung: Mit gezielten Bewegungen, Atem- und Dehnübungen und 
der Vagusnerv-Meditationen aktivieren Sie Ihren Körper zur Regeneration. 
Am Ende des Tages gehen Sie mit einem alltagstauglichen Anti-Stress-Pro-
gramm nach Hause – einfach umsetzbar und nachhaltig wirksam.

Ort Kartause Ittingen Leitung Birgit Schnack-Iorio, Francesco Iorio Kosten 

CHF 225.– (inkl. Mittagessen, Kursunterlagen)  Anmeldung bis 18.10.2025

Handauflegen – Eine alte christliche Tradition
Einführungsseminar mit Klaus Eichin
Fr 7.11.2025, 19 Uhr bis Sa 8.11.2025, 17 Uhr
Im Urchristentum und in den ersten Jahrhunderten unserer Kirche war 
das Handauflegen ein selbstverständlicher Teil der heilsamen seelsorger-
lichen Zuwendung an Kranke. Handauflegen ist eine Gabe des Heilens, 
die in jedem Menschen angelegt ist. Es geht darum, sich dieser Gabe be-
wusst zu werden, sich der Heilkraft Gottes zu öffnen und sich in seinem 
eigenen «Ich» zurückzunehmen, damit diese Kraft ungehindert fliessen 
kann. Das Einführungsseminar zeigt die biblischen und praktischen 
Zusammenhänge auf und eröffnet einen Übungsweg.

Ort Kartause Ittingen Leitung Klaus Eichin Kosten CHF 280.– (EZ, VP);  

CHF 260.– (DZ, VP); CHF 185.– (ohne Zimmer)  Anmeldung bis 26.10.2025

Freitag, 7.11.2025, 19–21.30 Uhr:  Vortrag mit Übungen
Das Einführungsseminar beginnt am Freitagabend mit einem Vortrag, 
der auch unabhängig vom Tagesseminar besucht werden kann.

Kosten CHF 30.– Anmeldung bis 3.11.2025
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Es ist nicht gut,  
dass der Mensch  
alleine sei. 
Genesis 2.18

Miteinander in Beziehung

Reise ins Älterwerden – Chance und Herausforderung
Seminar zur Auseinandersetzung mit der 3. Lebensphase
Fr 21.11.2025, 19–21 Uhr und Sa 22.11.2025, 9–12 Uhr
Wie jede andere Lebensphase hat auch das Älterwerden seine genial- 
schönen, aber auch seine schwierigen Seiten. 
Die Initiative ProAging hilft uns, das Älterwerden nicht als Schreckge-
spenst, sondern als Chance zu verstehen und einen guten Umgang mit 
den Herausforderungen einzuüben.

Ort Kirchgemeindehaus, Neukirch a.d. Thur Leitung Markus Müller  

Veranstalter Evang. KG Neukirch a.d. Thur, tecum  Kosten CHF 20.- (inklu-

sive Seminarunterlagen und Kaffeepausen) Anmeldung bis 11.11.2025 an 

Evangelische Kirchgemeinde Neukirch an der Thur, Sekretariat, sekretariat@

neukirch.ch, 071 642 32 34

Die Früchte unserer Gedanken    
Tagesseminar mit Doris Schneider-Bühler
Samstag, 22.11.2025, 9–17 Uhr
Unsere Gedanken sind wie Samen, die wir in unser Leben säen. Sie 
wachsen und bringen Frucht. Welche Früchte wir im Leben ernten, hat 
wesentlich mit der Beschaffenheit unserer Gedanken zu tun. Aber kön-
nen wir diese beeinflussen? Und wenn ja, wie?
An diesem Seminartag erfahren wir, wie wir negative Gedankengewohn-
heiten aufspüren und verändern können. Wir werden den Geheimnissen 
unseres Gehirns etwas auf die Spur kommen und werden sehen, dass 
Veränderung möglich ist, immer – bis zu unserem letzten Atemzug!

Ort Kartause Ittingen Leitung Doris Schneider-Bühler Veranstalter tecum, 

KEB  Kosten CHF 155.– (inkl. Mittagessen)  Anmeldung bis 9.11.2025
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Deiner Hände Werk

Paare im Garten
Ein Tag der (Garten-)Pflege für die Partnerschaft
Samstag, 20.9.2025, 9–12 Uhr 
Eine Partnerschaft will gepflegt werden. Der Garten kann dazu viele 
Anregungen liefern. Deshalb gehen wir gemeinsam in den Garten und 
lassen uns von den Pflanzen und den Arbeitenden für die Partnerschafts-
gestaltung inspirieren. Ein genussvoller Vormittag mit Impulsen. 

Ort Gärtnerei Neubauer, Erlen Leitung Madlen Neubauer, Jean-Pierre Sitzler  

Veranstalter KEB, tecum  Kosten pro Paar CHF 70.- (inkl. Pausenverpfle-

gung)  Anmeldung bis 14.9.2025 via www.keb.kath-tg.ch

Neue Wege der Verbundenheit entdecken
Einkehrtag für Paare
Samstag, 27.9.2025, 9–16.30 Uhr
Partnerschaft braucht Aufmerksamkeit und Pflege wie eine Pflanze. 
Denn in der Partnerschaft sind wir aufgefordert miteinander zu wachsen. 
In der Kartause Ittingen nehmen Sie sich als Paar für einen Tag aus dem 
Alltag heraus und schenken sich diese Zeit, um Ihren gemeinsamen Weg 
zu würdigen. Dabei schauen Sie auf das bisher Gelungene und erhalten 
Ideen für Ihren Alltag. Ihre Beziehung kann durch diese Erlebnisse zu 
zweit für den weiteren Weg gestärkt und belebt werden.

Ort Kartause Ittingen Leitung Jael Mühlemann Veranstalter tecum, KEB  

Kosten CHF 260.-/Paar (inkl. Mittagessen) Anmeldung bis 14.9.2025

Keine Angst vor dem Pubertier 
Wie Eltern gelassen durch die Pubertät ihrer Kinder navigieren
Samstag, 27.9.2025, 9–17 Uhr
«Was ist bloß los mit meinem Kind?» Diese Frage stellen sich viele Eltern, 
wenn aus ihrem vertrauten Kind plötzlich ein launisches, distanziertes 
oder provokantes «Pubertier» wird. Die Pubertät ist nicht nur für Ju-
gendliche eine Zeit des Umbruchs – sie fordert auch Eltern emotional  
heraus und macht es oft schwer, gelassen, klar und zugewandt zu blei-
ben. An diesem Seminartag schauen wir gemeinsam auf:
•	 Typisches Verhalten in der Pubertät – und was eigentlich dahintersteckt
•	 Elterliche Reaktionen, die den Kontakt erschweren – oft ungewollt
•	 Die Frage: Was braucht mein Kind jetzt – und was brauche ich?,
•	 Wege, um auch in hitzigen Situationen mit innerer Klarheit, Humor und 

Herz zu reagieren.
Du bekommst Impulse, die dich stärken – und wirst merken: Mit etwas in-
nerem Abstand, genügend Wissen und einer Portion Verständnis lässt sich 
die Pubertät nicht nur überstehen, sondern sogar richtig gut gestalten.

Ort Kartause Ittingen Leitung Piroska Gavallér-Rothe  Kosten CHF 175.– 

(inkl. Mittagessen) Anmeldung bis 14.9.2025

Mit Herzen, Mund und Händen
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Bauern, Bilder und Botschaften
Kulturreise mit dem Verein tecum in den Hegau und auf die Höri
Samstag, 23.8.2025
Am Vormittag werden wir in Hilzingen bei Singen in die Geschichte der 
Bauernkriege eintauchen. Im örtlichen Schlossmuseum werden die dra-
matischen Ereignisse von 1524/1525, das Ringen der Bauern um Recht 
und Freiheit, aber auch die gesellschaftlichen Hintergründe in szenischen 
Bildern dargestellt. Am Nachmittag besuchen wir die evangelische 
Petruskirche Kattenhorn bei Öhningen und bestaunen die grossflächigen 
Glasfenster, die Erzählungen des Apostels Petrus festhalten. Sie sind ei-
nes der grössten Werke von Otto Dix, der auf der Höri lebte und wirkte.

Ort Hilzingen und Kattenhorn Leitung Gerda Schärer, Thomas Bachofner 

Kosten CHF 50.- bis 70.–  Anmeldung bis 13.8.2025

Auf den Spuren von Gallus und Kolumban
Ein iroschottischer Begegnungstag rund um Bregenz
Samstag, 6.9.2025, 10–17 Uhr
Am Pilgertag rund um Bregenz kommen wir an verschiedenen Wirk-
stätten der beiden Mönche vorbei und bekommen einen Einblick in ihr 
Leben. Wir erleben das Erdverbundene und Himmelsnahe lebendig und 
herausfordernd zugleich. Im Ergehen des Weges versuchen wir einen 
Teil der Geschichte zu begreifen und für uns nahbar zu machen. Die da-
malige geschichtliche Situation, die Lebensbedingungen, die Biografien 
und die Glaubensgrundlagen prägten die Spiritualität. Was bleibt davon? 
Kann unsere Spiritualität heute dadurch neu belebt werden? 

Treffpunkt Bahnhof Bregenz, Hin- und Rückreise individuell Wegstrecke 

Reine Gehzeit ca. 4-5h Leitung Regina Pauli, Kosten CHF 50.– (Reise und 

Verpflegung auf eigene Kosten)  Anmeldung bis 28.8.2025

The Lord is my song
Taizé-Singseminar für Singfreudige / Taizé-Feier
Sonntag, 7.9.2025, 13.45–19 Uhr
Mit Gesängen beten – dafür eignen sich die Lieder aus Taizé in ihrer Ein-
fachheit ganz besonders. Wir wollen uns einen Nachmittag Zeit nehmen 
und uns unter fachlicher Leitung auf die Gesänge aus Taizé einlassen. 
Dabei können wir die meditativen Lieder näher kennen lernen, einüben 
und ihren inneren Reichtum erfahren. Zum Abschluss des Seminars ge-
stalten wir die Taizé-Vesperfeier in der Klosterkirche mit. (Siehe S.5)

Ort Kartause Ittingen Leitung Daniel Steger Kosten CHF 65.– (inkl. Zvieri) 

Anmeldung bis 24.8.2025

Sounds of Iona
Sing-along mit Liedern der Iona-Community
Freitag, 12.9. / 24.10.2025, Beginn jeweils um 19.30 Uhr
Wir tauchen ein in die wunderbare irisch-schottische Klangwelt und 
singen spontan Lieder aus der Iona-Community, sowohl einfache «short 
songs», die keine grosse Vorbereitung brauchen, als auch Lieder von 
John Bell und anderen, die wir nach Möglichkeit mehrstimmig zum Klin-
gen bringen, begleitet durch das Piano. Ein kleiner liturgischer Rahmen 
stimmt uns ein auf Gottes Gegenwart. Die Sing-alongs dauern etwa eine 
Stunde, anschliessend gemütliches Beisammensein.

Ort Kartause, Fehrenhaus Leitung Thomas Schramm, Thomas Bachofner 

Kosten keine  Anmeldung thomas.bachofner@kartause.ch. Auch spontane 

Teilnahme

Abenteuertag mit Klang & Holz
Klangwelt und Baumwipfelpfad für Männer mit ihren  
Kindern, Enkel- oder Patenkindern
Montag, 6.10.2025, 8.15 – ca. 18 Uhr
Ein Tag zum Innehalten, Staunen und Zusammensein: Väter, Grossväter 
und Göttis entdecken mit ihren Kindern, Enkeln oder Patenkindern die 
Welt des Klangs und der Natur. In der Klangschmiede Alt St. Johann 
erleben wir, wie Klang entsteht – und dass es Resonanz braucht, wie im 
Leben. Nach dem Mittagessen führt uns der Weg weiter in die Baum-
kronen des Neckertals. Der Baumwipfelpfad eröffnet neue Perspektiven 
– nach aussen und nach innen. Der Gang durch die Wipfel lädt ein, 
einander zu begegnen, Fragen zu teilen, zu staunen und vielleicht auch 
intensiver zueinanderzufinden. Ein Tag für alle Sinne – und für das, was 
zwischen den Generationen klingt und trägt.

Ort Mogelsberg. Treffpunkt in Weinfelden, gemeinsame Fahrt mit Kleinbus-

sen Leitung Benjamin Spang Veranstalter KEB, tecum Kosten Erw. 70.- /

Kind 50.- Anmeldung bis 15.9.2025  www.keb.kath-tg.ch

Solotheater 
mit Christian Klischat 
Sonntag, 24.8.2025

Der heilige Franziskus, der zwischen 
Amseln und Rotkelchen, Ausgestos-
senen und Aussätzigen, mit seinem 
Sonnengesang auf den Lippen die 
fröhlich machende Botschaft des 
Jesus erzählte. Diesem feinsinnigen 
Revoluzzer aus Assisi folgen die  
Zuschauenden auf leisen Sohlen. 

 
Spiel Christian Klischat  Regie Roman Schmitz  Ort Kartause Ittingen   
Beginn 18.30 Uhr Anmeldung www.tecum.ch (beschränkte Plätze)  
Ticket CHF 25.- (vor Ort bar oder mit TWINT bezahlen)



22 23Mit Herzen, Mund und HändenMit Herzen, Mund und Händen

Samstag, 15. November 2025, 19 Uhr

Wir leben in den 20er Jahren dieses Jahrhunderts.  
Und 2Flügel fragt, wie diese Zeit golden werden kann. Was  

ihr Glanz verleiht. Was unvergänglich ist und kostbar.

2Flügel musiziert, singt und erzählt von politischen Parallelen, 
Erfindungen, Wandel, Musik, Biografien. Barlach und Marlene 

Dietrich. 
Das Duo bringt die Stimmung der 1920er Jahre auf die Bühne  

mit Augenzwinkern, Gänsehaut und Schwung für unsere Zeit.

Ort Kartause Ittingen, Remise Ticket CHF 30.-  

Abendkasse ab 18.15 Uhr  Ticketreservation/Infos  www.tecum.ch

Christina Brudereck • Sprache
Ben Seipel • Musik einstimmen – stimmt ein!

Offenes Singen in der Klosterkirche
Samstag, 13. Dezember 2025, 19 Uhr
Vielstimmige «Adventsperlen» aus der Schweiz und 
der nahen Nachbarschaft mischen sich mit traditio-
nellen, vorweihnachtlichen Liedern zum Mitsingen. 
Lassen Sie sich mit stimmungsvoller Musik auf den 

Advent einstimmen! Anschliessend warmer Punsch im Refektorium. 
Mit dem Vokalensemble «PH-Wert».

Ort Kartause Ittingen, Klosterkirche Leitung Eva Berger Kosten Kollekte  

Anmeldung nicht erforderlich Hinweis Die Kirche ist nicht beheizt!

In der Stille dem Wort begegnen
Schreiben im Kloster, dem Ort der Ruhe und der Kraft
Samstag, 25.10.2025, 9–17 Uhr
In die Stille gehen, wie auf eine Insel inmitten unserer lauten Welt. Die 
Mönche schrieben in der Stille ihrer Klausen, die Klöster hüteten die 
kostbaren Schätze. Ruhe, Klarheit und Kraft der klösterlichen Räume 
öffnen die Sinne. Die Stille lässt uns den Austausch zwischen dem Innen 
und Aussen erleben. Wir geben uns Zeit, in der Stille das Wesentliche 
zu hören. Der Raum der Stille, die Kreuzgärten, die Mönchsklausen und 
andere stimmige Orte laden uns zum meditativ-kreativem Schreiben ein. 
Wir lernen, in den Schreibfluss zu kommen und das Wichtigste in eine 
passende Form zu bringen. Erleben wir die Stille als Inspirationsquelle 
und freuen wir uns an den Texten, die sich als Botschaft an uns zeigen.

Ort Kartause Ittingen Leitung Brigitte Brechbühl Veranstalter tecum, Ittin-

ger Museum  Kosten CHF 140.– Anmeldung bis 12.10.2025

Der Ort des Wortes weckt deine Geschichten 
Kreatives Schreiben im November
Fr 21.11.2025, 9.30 Uhr bis So 23.11.2025, 16 Uhr
Von jeher wurde in Klöstern dem Wort ein grosses Gewicht gegeben. 
Angefangen beim ‘Wort Gottes’, der Bibel, mit dem wunderbaren 
Zitat: ‘Am Anfang war das Wort’ – da schlägt jedem Autor und jeder 
Autorin das Herz höher. Wir wandeln sozusagen auf den Wortspuren 
der Vergangenheit und lassen uns inspirieren vom ‘Ort des Wortes’, der 
Kartause.

Ort Kartause Ittingen Leitung Ruth Rechsteiner Kosten CHF 730.– (EZ, VP)  

Anmeldung bis 9.11.2025

Ceilidh – An Evening of Songs and Stories 
Musikalische Reise nach Irland und Schottland
Samstag, 22.11.2025, 19–22 Uhr
In der dunklen Jahreszeit versammelte man sich in Irland und Schottland 
in den Häusern zum Ceilidh. Rund ums Herdfeuer wurde miteinander 
gesungen und man erzählte sich Geschichten, die das Herz erwärmten. 
Ohne eine weite Reise antreten zu müssen, erleben wir einen Abend, der 
uns hineinnimmt in eine Welt voller Poesie, Musik, Lieder, Reiseerlebnis-
sen und Geschichten. Auch für uns eine willkommene Stärkung an der 
Schwelle zur dunklen Jahreszeit. Mit irisch-schottischer Live-Musik.

Ort Bischofszell, Schniderbudig  Gastgeber Edith und Thomas Schramm, 

Thomas Bachofner Kosten CHF 50.– (inkl. Getränke, Snacks) Anmeldung  

bis 12.11.25
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Mehr fragen

als antworten

Glauben und Denken

Wir sehen 

immer nur 

einen Ausschnitt

Glauben und Denken

Die himmlischen Versuchungen des  
Conrad Grebel 
Autorenlesung mit Peter Kamber
Mittwoch, 20.8.2025, 19.30 Uhr 
Conrad Grebel, Sohn eines mächtigen Zürcher Rats-
herrn, verliebt sich nach Beginn der Reformation in eine 

Novizin des städtischen Klosters Oetenbach. Er brennt mit ihr durch, 
gegen den Willen seiner Eltern heiraten sie. Zunächst begeistert von 
Zwingli, geht Conrad immer mehr auf Distanz zu dessen obrigkeitlichem 
Kurs und wird Mitbegründer einer radikalen, gewaltfreien Gemeinschaft, 
in der alle predigen dürfen, auch Frauen.
Peter Kamber, 1953 in Zürich geboren, begann nach dem Studium der 
Geschichte mit freiem Schreiben. Er ist ein profunder Kenner der religiö-
sen und sozialgeschichtlichen Hintergründe der Reformation. Sein Buch 
«Der Ittinger Sturm – Eine historische Reportage» ist das Standardwerk 
über dieses wichtige Ereignis. Sein neuer Roman liefert ein lebendiges 
Bild des grössten Umbruchs der Zürcher Geschichte – einer Zeit von 
neuer Freiheit, unerbittlichem Glaubenskampf und Klosterbesetzungen 
durch Bauern und Bäuerinnen vor 500 Jahren.

Ort Buchhandlung Sax, Frauenfeld  Kosten keine Anmeldung nicht nötig

10 Jahre Grüner Güggel in der Schweiz
Ökumenischer Jubiläumsgottesdienst
Sonntag, 5.10.2025, 10.30 Uhr 
Kath. Kirche St. Johannes, Romanshorn
2015 wurden in der Schweiz die ersten sechs Kirchgemeinden fürs 
Kirchliche Umweltmanagement Grüner Güggel zertifiziert, darunter 
fünf Thurgauer Kirchgemeinden. Mittlerweile führt die Fachstelle Oeku 
77 Kirchgemeinden mit Umweltmanagement und viele weitere sind auf 
dem Weg. Das hohe Engagement für die Bewahrung der Schöpfung 
verdient Anerkennung und wird gefeiert! Anschliessend Apéro und 
Programm für Angemeldete.

Kirchen für die Bewahrung der Schöpfung
Informationsabend zum Grünen Güggel
Dienstag, 11.11.2025, 19.30 Uhr
Das Umweltmanagementsystem Grüner Güggel hilft Kirchgemeinden 
und kirchlichen Einrichtungen, ihre Umweltauswirkungen zu erfassen 
und zu reduzieren. Informationsabend mit einem ethisch-theologischen 
Input von Christina Aus der Au, einer Einordnung von Nutzen, Chancen, 
Aufwand und Kosten von Gaby Zimmermann und einem Erfahrungsaus-
tausch mit Mitgliedern von Umweltteams in Kirchgemeinden.

Ort Weinfelden, Zentrum Franziskus  Leitung Christina Aus der Au, Gaby 

Zimmermann  Veranstalter Kath. und Evang. Landeskirche, Grüner Güggel  
Anmeldung bis 5.11.2025 an kanzlei@evang-tg.ch
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Scala claustralium - Die Leiter zum Paradies
Ausstellung im Kunstmuseum Thurgau  
und Himmelsleiter im «Kirchwingert» 
Ab April 2025 verwandelt sich der Weinberg «Kirchwingert» in eine 
begehbare Himmelsleiter. Der Walliser Künstler Vincent Fournier hat die 
185 Treppenstufen, die den Weinberg hinaufführen, mit blau bemalten 
Holzbrettchen versehen. Dadurch entsteht ein verblüffender Effekt: So 
wie die Treppe steil zur Kuppe des Hügels emporstrebt, so scheinen sich 
die bemalten Stufen eine nach der anderen hinzuzufügen, indem sie ein 
blaues Band durch die Reben ziehen. 

Beim Aufbau der Ittinger Himmelsleiter wurde Fournier 
2020 zum ersten Mal auf die Schrift «Scala claustralium» 
(Die Stufenleiter der Mönche) des Kartäusermönches  
Guigo II. (+1197) aufmerksam. Die Einfachheit und die Tie-
fe des Schreibens des Mönchs berührten ihn und flossen 

in seine künstlerische Arbeit ein. Im Kunstmuseum Thurgau sind seine 
Werke in einer original erhaltenen Mönchszelle zu sehen. An diesem Ort, 
an dem sich Mönche Jahrhunderte lang in die Stille vertieft haben, findet 
eine Kunst, die selber aus dem Schweigen und Hören kommt, ihren 
angemessenen Raum und führt den Betrachter zur eigenen Meditation.

Klang und Poesie bei der Himmelsleiter
Samstag, 6.9.2025, ab 18 Uhr
An der Langen Nacht der Bodenseegärten erstrahlt die Him-
melsleiter im Licht von 120 Laternen. Lesung und Musik mit 
Christian Kaiser, Gehdichter und Nihad Sayed Khalil, Musiker

Öffentliche Führung
Sonntag, 14.9.2025, 11.45 Uhr
Ausstellungsrundgang und Begehung der Himmelsleiter

Das Geheimnis der Lectio divina
Abendvortrag mit Prof. Dr. Simon Peng-Keller
Donnerstag, 6.11.2025, 18.45 Uhr
Für Vincent Fournier wurde in den letzten Jahren die Lectio Divina 
(«göttliche Lesung») zu einer grossen Inspirationsquelle. Dabei handelt 
es sich um eine jahrhundertealte Methode der geistlichen Schriftlesung, 
die ihren Ursprung in der klösterlichen Tradition hat. Sie lädt dazu ein, 
biblische Texte nicht nur mit dem Verstand, sondern mit dem Herzen 
zu lesen – in vier Schritten: Lesen, Meditieren, Beten und Verweilen. In 
diesem Abendvortrag entdecken wir die innere Bewegung und die spi-
rituelle Tiefe dieser Methode, die einen anderen Zugang zum Verstehen 
und Erleben biblischer Texte eröffnet. 

Ort Kunstmuseum, Kartause Ittingen Referent Prof. Dr. Simon Peng-Keller  

Veranstalter tecum, Kunstmuseum TG Kosten keine Anmeldung nicht nötig

Vincent Fournier FRAGEN – NACHDENKEN – ERKUNDEN
Evangelischer Theologiekurs Thurgau

«Theologie» denkt über den Glauben nach und erweitert den 
persönlichen Horizont. Je mehr Wissen vorhanden ist, umso  
interessanter wird es. 

Der dreijährige Kurs befähigt zu einem fundierten Urteil in theo-
logischen und biblischen Fragen. In einer Mischung aus Informa-
tion, Diskussion und persönlicher Auseinandersetzung werden 
bewusst verschiedene Facetten eines Themas und unterschiedliche 
Positionen beleuchtet. Auch Dialog und Begegnung mit anderen 
Religionen gehören dazu. Die Module können einzeln belegt 
werden.

Module 2025-2

Nach der Bedeutung des Heiligen Geistes fragen
5 Mittwochabende 13.8. / 20.8. / 3.9. / 10.9. / 17.9.2025 
2 Samstage 23.8. / 20.9.2025
Das Modul geht Fragen rund um den Heiligen Geist nach und berück-
sichtigt dabei theologische Denkansätze, Erfahrungen und gelebte 
Spiritualität in verschiedenen Traditionen.

Ort Weinfelden  Leitung Meret Engel, Caren Algner Einzelpreis CHF 230.–

Anmeldung bis 14.7.2025

Ethisch entscheiden in komplexen Sachfragen
6 Mittwochabende 22.10. / 29.10. / 5.11. / 12.11. / 26.11. / 3.12.2025
2 Samstage 1.11. / 22.11.2025
Das Modul sensibilisiert für ethische Herausforderungen, die Problem-
felder wie Nachhaltigkeit, Wirtschaftsethik, Migration oder Sterbehilfe 
mit sich bringen, und ermöglicht eine Einübung in ethisches Argumen-
tieren

Ort Weinfelden Leitung Caren Algner  ExpertInnen Christoph Ammann, 

Christina Aus der Au, Michael Coors, Jeannette Behringer, Alexandra 

Flury-Schölch, Daniel Schmid Holz Einzelpreis CHF 250.–  Anmeldung 

bis 24.9.2025

Ermässigung bei Paaren 20 % für 1 Person  

Infos und Anmeldung unter  www.evang-tg.ch
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Woche der Religionen
Die Woche der Religionen ist eine schweizweite interreligiöse 
Aktionswoche, die jährlich stattfindet. Anfangs November 
bieten rund 100 interreligiöse Veranstaltungen Gelegenheit zu 
Begegnung und Dialog zwischen den in der Schweiz ansässigen 
Religionen und Kulturen. www.iras-cotis.ch
Veranstalter der Anlässe in der Woche der Religionen im Kan-
ton Thurgau: Runder Tisch der Religionen Kreuzlingen, Interre-
ligiöser Arbeitskreis im Kanton Thurgau, KEB und tecum

«Bei uns war alles ganz normal» 
Autorenlesung mit Ruth Frenk 
Montag, 3.11.2025, 19 Uhr
Ruth Frenk wurde 1946 als Tochter niederländisch-jü- 
discher Überlebender des KZ Bergen-Belsen in Rotter-
dam geboren. Ihre Autobiographie «Bei uns war alles 
ganz normal – Memoiren einer niederländisch-jüdischen Sängerin in 
Deutschland» handelt von der Geschichte ihrer jüdischen Familie in 
der Nazizeit und ihrer wilden Reise durch die Welt der Kultur in Europa 
und den USA. Seit 1974 lebt sie in Deutschland, wo sie sich als Jüdin 
und Tochter von Überlebenden stark mit den Themen Holocaust und 
Antisemitismus positioniert hat, beispielsweise mit etlichen Program-
men mit jüdischen Liedern und Chansons.

Ort Ulrichshaus Kreuzlingen Eintritt frei  Anmeldung ohne

Frühchristliche «Ökumene» in Nordafrika 
Vortragsabend 
Dienstag, 4.11.2025, 19.30 Uhr
In der Spätantike war das Christentum rund um das Mittelmeer (und 
darüber hinaus) die bestimmende Religion. Von Nordafrika aus prägte 
Augustinus als Theologe, Philosoph und Kirchenvater das europäi-
sche Denken über viele Jahrhunderte. Ab 630 setzte die islamische 
Expansion ein, in deren Folge die Araber Palästina und Syrien, Ägypten 
und bis 698 ganz Nordafrika eroberten. Nach damaliger Auslegung 
des islamischen Gesetzes waren die muslimischen Herrscher dazu 
verpflichtet, die Gegenwart anderer Buchreligionen – also Christen, 
Juden und in Persien die Zoroastrier – zu tolerieren. 
Julian Schuler und Mouez Khalfaoui berichten von einer interreligiösen 
Projektreise nach Tunesien und werfen einen spannenden Blick auf die 
frühchristliche «Ökumene» in Tunesien und auf Augustinus.

Ort Türkische Moschee, Bergstrasse 5A, Kreuzlingen Referenten Mouez 

Khalfaoui, Julian Schuler  Eintritt frei  Anmeldung ohne

Die Stellung des Islams in unserer Gesellschaft
kreuz&quer live – Öffentliche Podiumsveranstaltung
Mittwoch, 12.11.2025, 19.30 Uhr
Muslime und Muslima leben in unserem Land und sind Teil unserer Ge-
sellschaft. Doch wie öffentlich darf der Islam sein? Sollen sich Muslime 
möglichst unauffällig verhalten und sich den hiesigen Sitten und Gebräu-
chen möglichst anpassen? Oder sollen sie ihre Kultur und ihre Religion 
offen leben können und das auch sichtbar machen? Wie können sie sich 
Gehör verschaffen für ihre Anliegen? Wo gibt es Grenzen? Wo liegen die 
Ängste? Wer vertritt welche Machtansprüche? Wie kann die Kantonsre-
gierung das Verhältnis zu den privatrechtlich organisierten Religionsge-
meinschaften rechtlich gestalten?

Impulsreferate

1.	Eine Auslegeordnung zur Stellung des Islams in unserer Gesellschaft und 
mögliche Wege des Miteinanders von verschiedenen Religionen und 
Gruppen.  

Christina Aus der Au, Kirchenratspräsidentin der Evang. Landeskirche TG 

2.	Der religionspolitische Kontext des Islamischen Religionsunterrichts (IRU) 
im Kanton Thurgau.  

Matthias Loretan, Präsident Interreligiöser Arbeitskreis Thurgau

Podiumsdiskussion  
Walter Schönholzer, Regierungspräsident Kanton Thurgau
Rehan Neziri, Imam, Kreuzlingen
Dilara Avsar, Vorstand die Mitte Weinfelden, Kantonsratskandidatin
Marcel Wittwer, Kantonsrat EDU
Nicole Freudiger (Moderation, Radio SRF, Perspektiven)

Ort Weinfelden, Rathaussaal  Eintritt frei  Anmeldung nicht nötig

kreuz&quer – Gespräche über Gott und die Welt
Immer zum Monatsanfang erscheint eine neue  
Videofolge von «kreuz&quer – Gespräche über Gott 
und die Welt» auf YouTube. Menschen aus dem 
Thurgau und darüber hinaus geben Einblicke in ihre 
spannenden Tätigkeiten und regen zum Nachfragen, 
Mit- und Weiterdenken an. 

Im 2025 zum Thema «Vielfalt»
Unterschiedliche Lebensentwürfe und Weltanschauungen prägen unsere 
Gesellschaft heute mehr denn je. Diese Vielfalt kann Chance und Heraus-
forderungen zugleich sein. Wie beeinflusst Vielfalt unsere Gesellschaft, 
Kultur, Politik, Religion und Ökologie? Wir sprechen mit Menschen, die 
ihre ganz eigenen Wege gehen, und zeigen, wie diese Menschen Vielfalt 
in ihrem Alltag leben und gestalten. 

Auf  
YouTube:  

tecum- 
studio
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Kirche, wohin?

Impulse für die Gemeindepraxis

Das vielfältige Leben einer Kirchgemeinde mit all seinen Facetten, 
verschiedenen Playern und Anspruchsgruppen ist zugleich spannend 
und spannungsvoll. Konfliktpotenzial und Stolpersteine lauern an 
mancher Ecke, aber auch Chancen für Entwicklung und bereichern-
de Erfahrungen.   
tecum unterstützt und inspiriert die Kirchgemeinden vor Ort  
mit seinen Kursangeboten in den Bereichen Behördenbildung, 
Mitarbeiterförderung und Gemeindeentwicklung.

Mit Herzen, Mund und Händen
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neubauen
umbauen
aufbauen

rückbauen
verbauen 

weiterbauen
abbauen

bauen

Hoffnung – jetzt erst recht
Vorbereitungsmorgen Laiensonntag 2025
Samstag, 30.8.2025, 9–12.15 Uhr
Ohne Hoffnung können wir Menschen nicht leben. Wir brauchen die 
Zuversicht, dass unser Leben gut ist oder wieder gut wird. Momentan 
brauchen wir die Hoffnung sehr. Damit verbunden ist die Frage: Was ist 
unsere Hoffnung? Dazu wollen wir uns Gedanken machen. Der Morgen 
bietet einen idealen Einstieg in die Vorbereitung des Laiensonntag, der 
dieses Jahr am 9. November stattfinden wird.

Ort Evang. Kirchgemeindehaus, Weinfelden Leitung Arbeitsgruppe Laien-

sonntag Kosten CHF 20.–/Pers. Anmeldung bis 28.8.2025  

Hinweis Arbeitshefte können bei tecum bezogen werden

Gemeinde gestalten
Modularer Lehrgang 2025/26
Die Leitung einer Kirchgemeinde ist spannend und vielfältig, stellt aber
hohe Anforderungen an alle Beteiligten. Dies hat unter anerem mit den 
Besonderheiten einer Kirchegemende zu tun. Sowohl die gewählten 
Behördenmitglieder als auch die angestellen Mitarbeitenden sind her-
ausgefordert, die Chancen der gemeinsamen Gemeindeleitung kretiv zu 
nutzen und achtsam mit den Stolpersteinen umzugehen. Der Lehrgang 
unterstützt die Teilnehmenden, ihre Leitungsverantwortung in der Kirche 
wahrzunehmen und leitet dazu an, die Arbeit der Kirchenbehörde ziel- 
orientiert zu gestalten. Die Module sind auch einzeln besuchbar.
Modul 4: In Form – Wir sind evangelisch reformiert
Sa 13.9.2025, 9–17 Uhr. Ort noch offen
Modul 5: Im Fokus – Meine Spiritualität im Dialog mit der Kirchgemeinde
Fr 21.11.2025, 17 Uhr bis Sa 22.11.2025, 17 Uhr. Ort noch offen

Leitung Leitungsteam Gemeinde gestalten Veranstalter Evang.-Ref. Landes-

kirche SG, tecum  Infos/Anmeldung www.ref-sg.ch/veranstaltungen
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Praxistag Besuchsdienst: Reise ins Älterwerden
Eine bewusste Auseinandersetzung mit der zweiten Lebens-
hälfte – speziell für Menschen, die andere begleiten
Samstag, 20.9.2025, 9–16 Uhr
Wie jede andere Lebensphase hat auch das Älterwerden seine genial- 
schönen, aber auch seine schwierigen Seiten. 
Die Initiative ProAging hilft uns, das Älterwerden nicht als Schreck- 
gespenst, sondern als Chance zu verstehen und einen guten Umgang 
mit den Herausforderungen einzuüben.

Ort Begegnungsraum Oberwiesen, Frauenfeld Leitung Markus Müller,  

Sabine Schoch, Haru Vetsch Veranstalter Evang. KG Frauenfeld, tecum  

Kosten CHF 50.- (inkl. Verpflegung) Anmeldung bis 12.9.  an info@

evang-frauenfeld.ch  Hinweis Dieser Kurs richtet sich an Besuchsdienst- 

mitarbeitende. Für weitere Interessierte siehe Seite 16.

Menschen mit Demenz begleiten
Grundkurs für Freiwillige
Donnerstag,  30.10. / 06.11. / 13.11. / 20.11.2025, 13.45–17.15 Uhr
Die Diagnose einer Demenz erschüttert Betroffene und Angehörige. 
Ebenso fühlen sich Freiwillige in Besuchsdiensten herausgefordert, 
wenn Menschen, die sie begleiten, an Demenz erkranken. In vier auf 
die praktische Arbeit ausgerichteten Modulen werden Möglichkeiten 
aufgezeigt, wie durch ihre Begleitung die Lebensqualität der direkt und 
indirekt Betroffenen erhalten und gefördert werden kann – bis zuletzt. 

Ort Felben-Wellhausen Leitung Claudia Brüllhardt, Susanne Imhof, Myriam 

Tong Veranstalter Alzheimer TG, Evang. u Kath. Landeskirchen TG, Kanton 

Thurgau Kosten keine Anmeldung an info.tg@alz.ch / 052 721 32 54
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Sehnsucht nach mehr
Einführung in den Glaubenskurs für Kirchenvorsteherinnen 
und -vorsteher
Samstag, 1.11.2025, 8.45–11.45 Uhr
Verwaltungsaufgaben nehmen naturgemäss einen grossen Raum ein 
in der Arbeit von Kirchenbehörden. Wie steht es mit der inhaltlichen 
Auseinandersetzung mit den biblisch-theologischen Grundlagen der 
Kirche? «Sehnsucht nach mehr» ist ein Glaubenskurs, der speziell für 
Kirchenvorsteher:innen entwickelt wurde. In vier Einheiten werden die 
Themen Taufe, Kirche, Bibel und Abendmahl aufgenommen, mit denen 
jeder Kirchenvorstand immer wieder zu tun hat. Der Kurs ist so angelegt, 
dass er keine inhaltliche Leitung braucht, sondern lediglich jemanden mit 
moderierenden Fähigkeiten. Wir lernen den Kurs kennen und führen die 
erste Einheit praktisch durch. Die Teilnehmenden können dann anschlies-
send in ihrem Gremium «Sehnsucht nach mehr» moderieren.

Ort Kartause Ittingen Leitung Thomas Bachofner Kosten keine Anmeldung 

bis 20.8.2025

KI & Kirche: Möglichkeiten, Grenzen und praktische 
Anwendung der künstlichen Intelligenz
Basiskurs für KI-Einsteigerinnen und -Einsteiger
Dienstag, 28.10.2025, 19–22 Uhr
Künstliche Intelligenz revolutioniert unsere Art zu kommunizieren
und bietet dabei eine Vielzahl neuer Möglichkeiten. KI eröffnet uns
neue Wege in der kreativen Kommunikation und bringt gleichzeitig
Herausforderungen, die berücksichtigt werden müssen. Erfahren
Sie, wie Sie KI-Tools wie ChatGPT effektiv im Alltag nutzen können.
Entdecken Sie Chancen und Grenzen und verbessern Sie Ihre
Textarbeit für Marketing, Kommunikation und Korrespondenz.
Probieren Sie Ihr neues Wissen direkt im Kurs aus.

Ort Zentrum Franziskus, Weinfelden Leitung Antonia Zahner  Veranstalter 

KEB, tecum, Kosten CHF 90.- Anmeldung bis 19.10.2025 via www.keb.

kath-tg.ch

KI & Kirche: Visuell kommunizieren mit KI
Aufbaukurs
Dienstag, 4.11.2025, 19–22 Uhr
Künstliche Intelligenz verändert nicht nur unsere Textarbeit, sondern 
eröffnet neue Möglichkeiten für visuelle und multimediale Kommunika-
tion. Im Aufbaukurs entdecken wir, wie sich Bilder, Präsentationen und 
Videos kreativ und einfach mit KI-Tools gestalten lassen – auch ohne 
Design-Kenntnisse. Nach einem kurzen Update zu neuen Funktionen wie 
Deep Research lernen Sie, direkt in ChatGPT Bilder zu erstellen und zu 
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Agenda August bis Dezember 2025

Regelmässige Angebote

Morgengebet im Mönchsgestühl 	 7

Mit der «Laudes» den Tag beginnen

Jeden Mittwoch und Freitag, 7–7.20 Uhr, Klosterkirche	

Atempause am Mittag 	 7

Innehalten in der Klosterkirche 

Jeden Mittwoch (Mai bis September), 12–12.15 Uhr, Klosterkirche

Kraft aus der Stille 	 9

Öffentliche Meditation

Jeden 2. Mittwoch im Monat, 17.30 und 18.30 Uhr, Raum der Stille	

Vesperfeier  		  5
Gottesdienst am Sonntagabend	

Jeden 1.(2.) Sonntag im Monat, 18–19 Uhr, Klosterkirche	

August 2025
 
So 10.8.	 «Herr, neige deinen Himmel und fahre herab»	 5 
18 Uhr	 Vesperfeier in der Klosterkirche

Mo–Sa	 Auszeit im Kloster	 14
11.–16.8.	 Begleitete Entspannung für Körper, Seele und Geist
 
Mi 13.8.	 Kraft aus der Stille	 9 
17.30 u 18.30 Uhr	 Öffentliche und geleitete Meditation im Raum der Stille
 
Mi 13.8. 	 Nach der Bedeutung des Heiligen Geistes fragen	 27
19.15–21.45 Uhr	 Theologiekursmodul / Weinfelden 
	 (+ 20.8. / 3.9. / 10.9. / 17.9.2025; + Sa 23.8. / 20.9.2025)
 
So 17.8.	 Mariä Himmelfahrt	 6 
 9 Uhr	 Kath. Euchariestiefeier in der Klosterkirche

So 17.8.	 In der Stille den Abend verklingen lassen 	 9
20 Uhr	 Angeleiteter Gang durchs Thymian-Labyrinth
 
Mi 20.8.	 Die himmlischen Versuchungen des Conrad Grebel 	 25 
19.30 Uhr	 Autorenlesung mit Peter Kamber / Frauenfeld

Sa 23.8.	 Bauern, Bilder und Botschaften   Kulturreise	 20/44 
	 mit dem Verein tecum in den Hegau und auf die Höri

So 24.8.	 FRANZISKUS – Gaukler Gottes	 20 
18.30 Uhr	 Solo-Theater mit Christian Klischat
 
Sa 30.8.	 Hoffnung – jetzt erst recht	 31 
 9–12.15 Uhr	 Vorbereitungsmorgen zum Laiensonntag 2025 / Weinfelden
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bearbeiten. Zudem gibt es Einblicke in Tools wie Midjourney, Freepik AI 
sowie KI-Videotools wie Runway oder Heygen. Auch die automatisierte 
Präsentationserstellung mit Gamma oder Copilot wird vorgestellt. Wir 
zeigen nicht nur, was technisch möglich ist, sondern auch, was sich in 
der kirchlichen Praxis sinnvoll umsetzen lässt.

Ort Zentrum Franziskus, Weinfelden Leitung Antonia Zahner  Veranstalter 

KEB, tecum, Kosten CHF 90.- Anmeldung bis 26.10. www.keb.kath-tg.ch

Kirchenmusiktag mit irisch-keltischer Musik 
Samstag, 8.11.2025, 13.30–18 Uhr
Musik hat ihren wichtigen und festen Platz in jeder gottesdienstlichen 
Feier. Das Zuhören und Mitsingen eröffnet einen sinnlichen Zugang zur 
Botschaft, die vermittelt werden will. Am diesjährige Kirchenmusiktag 
werden irische, keltische Blessings und Lieder gesungen und musiziert. 
Die schönen Melodien und Texte berühren die Seele und bringen unser 
Inneres zum Klingen. Neben einem Singworkshop wird auch ein Instru-
mentalworkshop angeboten. Es kann also mitgesungen oder mit dem 
eigenen Instrument mitgespielt werden.

Ort Weinfelden Leitung Dieter Wagner, Oliver Wendel Kosten CHF 20.- (für 

Verpflegung)  Infos/Anmeldung bis 2.11.2025 unter www.evang-tg.ch

«Los emol» – Hinhören und unsere Stimme biblischen 
Worten ausleihen
Tageskurs für Lektorinnen und Lektoren
Samstag, 15.11.2025, 9–17 Uhr
Bevor wir vor anderen vorlesen, lesen WIR uns vor. Meist leise, inner-
lich, mehrmals. So hören wir auf die Stimmen und Stimmungen von 
(biblischen) Worten. «Los emol» - sagen wir. «Hör mal zu...», «Pass mal 
auf». Man könnte auch sagen: «Lass mal alles andere...»  
Hören, Horchen, Lassen. Und dann vorlesen. Dann vortragen.
An diesem Kurs üben wir: Der Stimme eines Textes Raum geben, Stim-
mungen erkennen, spüren und ihnen Klang verleihen, der Text-Stimme 
die eigene Stimme geben. Hinhören. Ganz genau. Stimmenvielfalt ent- 
decken. Ausprobieren. Mit Lust und Laune. Ohne Scheu. «Los emol»

Ort Weinfelden, Evang. Kirchgemeindehaus Leitung Norbert Grossklaus 

Kosten CHF 95.– Anmeldung bis 2.11.2025
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Oktober 2025  
 
So 5.10.	 10 Jahre Grüner Güggel Schweiz 	 25 
10.30 Uhr	 Ökumenischer Jubiläumsgottesdienst / Romanshorn
 
So 5.10.	 «Treue wächst aus der Erde empor»	 5 
18 Uhr	 Vesperfeier zum Erntedank

Mo 6.10.	 Abenteuertag mit Klang & Holz 	 21
 8.15–18 Uhr	 Klangwelt und Baumwipfelpfad für Männer und ihre Kinder,  
	 Enkelkinder oder Patenkinder / Mogelsberg

Mi 8.10.	 Kraft aus der Stille	 9 
17.30 u 18.30 Uhr	 Öffentliche und geleitete Meditation im Raum der Stille

Mo–Sa	 Auszeit im Kloster	 14
20.–25.10.	 Begleitete Entspannung für Körper, Seele und Geist

Mi 22.10.	 Ethisch entscheiden in komplexen Sachfragen 	 27
19.15–21.45 Uhr	 Theologiekursmodul  / Weinfelden 
	 (+ 29.10./5.11./12.11./26.11./3.12.25, + Sa 1.11./22.11.2025)

Fr 24.10.	 Sounds of Iona	 21
19.30–21.30 Uhr	 Iona Sing-along

Sa 25.10.	 In der Stille dem Wort begegenen	 22
 9–17 Uhr	 Schreiben im Kloster, dem Ort der Ruhe und Kraft

Di 28.10.	 KI & Kirche  (Basiskurs)   Möglichkeiten, Grenzen	 33
19–22 Uhr	 und Anwendung der künstlichen Intelligenz / Weinfelden

Do 30.10.	 Menschen mit Demenz begleiten	 32
13.45–17.15 Uhr	 Grundkurs für Freiwillige (+ 6./13./20.11.2025)/ Felben-Wellh.

November 2025  
 
Sa 1.11.	 Sehnsucht nach mehr     Einführung in den Glaubens-	 33
 8.45–11.45 Uhr	 kurs für Kirchenvorsteherinnen und -vorsteher

Sa 1.11.	 Rundum entspannt     Praxis-Seminar zum	 15
10–18 Uhr	 dreidimensionalen Stressmodell nach Prof. Schnack

So 2.11.	 Die Goldene Stunde – Spirituelle Entdeckungen	 10
11.45–12.45 Uhr	 im Kloster: «Bedenke, dass du sterben musst»   
	 Von den Kartäusern lernen, mit dem Tod zu leben

So 2.11.	 Der Klang des Himmels	 5 
18 Uhr	 Konzertvesper mit dem Ensemble Crescendo al Pesto

Mo 3.11.	 «Bei uns war alles ganz normal»      Autorenlesung	 28 
19 Uhr	 mit Ruth Frenk zur Woche der Religionen /Kreuzlingen
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September 2025  
 
Sa 6.9.	 Auf den Spuren von Kolumban und Gallus 	 20 
10–17 Uhr	 Ein iroschottischer Begegnungstag rund um Bregenz

Sa 6.9.	 Klang und Poesie bei der Himmelsleiter 	 26 
ab 18 Uhr	 Lange Nacht der Bodenseegärten
 
So 7.9.	 The Lord is my song	 21 
13.45–19 Uhr	 Taizé-Singseminar für Singfreudige

So 7.9.	 Jubilate coeli – Jubelt ihr Himmel	 5/21 
18 Uhr	 Taizé-Vesperfeier in der Klosterkirche
 
Mo–Sa	 Auszeit im Kloster	 14
 8.–13.9.	 Begleitete Entspannung für Körper, Seele und Geist

Mi 10.9.	 Kraft aus der Stille	 9 
17.30 u 18.30 Uhr	 Öffentliche und geleitete Meditation im Raum der Stille

Fr 12.9.	 Sounds of Iona	 21
19.30–21.30 Uhr	 Iona Sing-along

Sa 13.9.	 Selfcare - Was brauche ich, um aufzublühen?	 14 
 9–17 Uhr	 Tagesseminar mit Doris Schneider-Bühler

Sa 13.9.	 Gemeinde gestalten 2025/26: Modul 4 	 31	
 9–17 Uhr	 Wir sind evangelisch reformiert

So 14.9.	 Mehr als genug	 6
10 Uhr	 Gottesdienst zur SchöpfungsZeit 2025 / Amriswil

So 14.9.	 Vincent Founier: Scala claustralium	 26 
11.45 Uhr	 Öffentliche Sonntagsführung

So 14.9.	 Der Duft des Thymians	 9
14 Uhr	 Angeleiteter Gang durchs Thymian-Labyrinth

Mi 17.9.	 Die stärkere Version von dir – innere Kraft für das	 15
18.30–21 Uhr	 Leben von heute   Workshop für Eltern  (+1.10.) / Romanshorn

Sa 20.9.	 Paare im Garten	 18 
9 -12 Uhr	 Ein Tag der (Garten-)Pflege für die Partnerschaft / Erlen

Sa 20.9.	 Praxistag Besuchsdienst:  Reise ins Älterwerden     	 32
 9–16 Uhr	 Frauenfeld

Sa 27.9.	 Neue Wege der Verbundenheit entdecken 	 18
 9–16.30 Uhr	 Einkehrtag für Paare

Sa 27.9.	 Keine Angst vor dem Pubertier     Wie Eltern gelassen	 18
 9–17 Uhr	 durch die Pubertät ihrer Kinder navigieren
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Sa 22.11.	 Ceilidh – An Evening of Songs and Stories 	 23
19–22 Uhr	 Musikalische Reise nach Irland und Schottland / Bischofszell

So–Mi	 Zwischen Erdenschwere und Himmelslicht	 11
30.11.–3.12.	 Adventstage im Kloster

 
 
Dezember 2025 

Sa 6.12.	 Adventliches Beisammensein zum Anderen Advent 	 45
15.30–18 Uhr	

So 7.12.	 Das Himmelreich kommt	 5
18 Uhr	 Vesperfeier mit Segnung im Advent / Klosterkirche

Mi 10.12.	 Kraft aus der Stille	 9 
17.30 u 18.30 Uhr	 Öffentliche und geleitete Meditation im Raum der Stille

Sa 13.12. 13.30–	 stille24	 12
So 14.12. 13.30	 24 Stunden Stille, Schweigen und Meditieren in der Kartause

Sa 13.12.	 einstimmen – stimmt ein	 23
19 Uhr	 Offenes Singen im Advent mit PH-Wert / Klosterkirche
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Di 4.11.	 KI & Kirche (Aufbaukurs)  	 33
19–22 Uhr	 Visuell kommunizieren mit KI / Weinfelden

Di 4.11.	 Frühchristliche «Ökumene» in Nordafrika 	 28 
19.30 Uhr	 Vortragsabend / Kreuzlingen

Do 6.11.	 Das Geheimnis der Lectio divina	 26 
18.45 Uhr	 Abendvortrag mit Prof. Dr. Simon Peng-Keller

Fr  7.11.  19.00–	 Handauflegen – eine alte christliche Tradition	 15
Sa 8.11.  17.00	 Einführungsseminar mit Klaus Eichin

Fr 7.11.	 Handauflegen – eine alte christliche Tradition	 15
19–21.30 Uhr	 Vortrag von Klaus Eichin

Sa 8.11.	 Leben in Fülle   Netzwerktag zur Förderung von christ-	 11 
 9–17 Uhr	 licher Meditation und Kontemplation in der Schweiz / Zürich

Sa 8.11.	 Kirchenmusiktag mit irisch-keltischer Musik	 34
13.30–18 Uhr	 Sing- und Instrumentenworkshops / Weinfelden

Sa 8.11.	 Nacht der Lichter	 6 
20 Uhr	 Ökumenische Taizéfeier / Evang. Stadtkirche Frauenfeld

Di 11.11.	 Kirchen für die Bewahrung der Schöpfung	 25
19.30 Uhr	 Informationsabend zum Grünen Güggel / Weinfelden

Mi 12.11.	 Kraft aus der Stille	 9 
17.30 u 18.30 Uhr	 Öffentliche und geleitete Meditation im Raum der Stille

Mi 12.11.	 Die Stellung des Islams in unserer Gesellschaft	 29
19.30 Uhr	 kreuz&quer live - Abendveranstaltung mit Impulsreferaten  
	 und Podiumsdiskussion  / Weinfelden

Sa 15.11.	 «Los emol»   	 34
 9–17 Uhr	 Tageskurs für Lektorinnen und Lektoren / Weinfelden

Sa 15.11.	 GOLDZWANZIGER  	 22 
19 Uhr	 KonzertLesung mit dem Duo 2Flügel

Mo–Sa	 Auszeit im Kloster	 14
17.–22.11.	 Begleitete Entspannung für Körper, Seele und Geist

Fr  21.11. 17 Uhr –	Gemeinde gestalten 2025/26: Modul 5 	 32
Sa 22.11. 17 Uhr 	 Meine Spiritualität im Dialog mit der Kirchgemeinde

Fr–So	 Der Ort des Wortes weckt deine Geschichten	 23
21.–23.11.	 Kreatives Schreiben im November

Fr  21.11.  19 Uhr –	Reise ins Älterwerden - Chance und Herausforderung	 16
Sa 22.11.  12 Uhr	 Auseinandersetzung mit der 3. Lebensphase / Neukirch a.d.Th

Sa 22.11.	 Die Früchte unserer Gedanken 	 16 
 9–17 Uhr	 Tagesseminar mit Doris Schneider-Bühler
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Caren Algner Dr. theol., Evang. Pfarrerin, Theologiekursleiterin

Christina Aus der Au Prof. Dr. theol, Kirchenratspräsidentin der Evang. Lan-

deskirche Thurgau, Ethikerin

Thomas Bachofner Evang. Pfarrer, Meditationsleiter, Leiter tecum

Eva Berger Dozentin für Musik an der PH Thurgau, Chorleiterin

Brigitte Brechbühl Leiterin für Kreative Schreibwerkstätten, 

Poesie- und Bibliotherapeutin EAG/FPI, www.wortweise.ch

Christina Brudereck Theologin, Schriftstellerin, Theopoetin, Duo 2Flügel

Claudia Brüllhardt Dipl. Gerontologin SAG, Dipl. Pflegefachfrau, HF Psychiat-

rie, Vorstandsmitglied Alzheimer Thurgau

Crescendo al Pesto À-Cappella-Vokalensemble aus Winterthur

Rosanna Dietz Ems Psychomotorik Therapeutin und Naturpädagogin

Meret Engel Evang. Pfarrerin, Seelsorgerin Psychiatrie St. Gallen

Klaus Eichin Pens. Kaufmann, Ausbildung in christl. Handauflegen, praktiziert 

Handauflegen in Kirchgemeinden und eigener Praxis.   eichin-handauflegen.de

Vincent Fournier Künstler aus Sion. Die Verbindung von Kunst und Glaube ist 

ihm wichtig. Interesse für Mystik und Meditation. www.art-et-foi.ch 

Hans Jörg Fehle Evang. Theologe, geistlicher Begleiter und Exerzitienleiter

Ruth Frenk Niederländisch-jüdische Sängerin, Autorin, Stimm- und Gesangs-

pädagogin

Piroska Gavallér-Rothe Dozentin/Trainerin für Konflikt- und Kommunikations- 

kompetenz, Gewaltfreie Kommunikation und Mediation. www.gavaller-rothe.com

Norbert Grossklaus Pfarrer, Stadtrat, Schauspieler, Moderator

Studierendenseelsorgerin,

Barbara Haefele sa Geistliche Begleiterin und Exerzitienleiterin

Susanne Imhof Evang. Pfarrerin, Klinische Psychologin lic.phil., Dipl. Pflegefach-

frau. Lehrgang Christliche Spiritualität, Spiritual Care, Coaching & Mediation

Francesco Iorio Philosophischer Berater, Gesundheitspädagoge mit Schwer-

punkt Lebensordnung und Stressprävention

Corinna Junger Evang. Pfarrerin Fachmitarbeiterin tecum

Christian Kaiser Autor, Poet und "Gehdichter", www.silbensilber.ch

Peter Kamber Autor, www.peterkamber.de

Petra Keel Mindfulness Trainerin, Integral Coach, www.petrakeel.ch

Mouez Khalfaoui Professor für Islamisches Recht am Zentrum für Islamische 

Theologie, Universität Tübingen

Nihad Sayed Khalil Musiker (Tanbur)

Christian Klischat Schauspieler am Staatstheater Wiesbaden, www.christi-

an-klischat.de

Cathrin Legler Evang. Pfarrerin, Meditationsleiterin

Ina Lindauer Stukturelle Körper- und Traumatherapeutin, beruehrungspunkt.ch

Beteiligte Fachpersonen

Matthias Loretan Präsident Interreligiöser Arbeitskreis im Kanton Thurgau

Jael Mühlemann Paarberaterin und Sozialarbeiterin

Markus Müller Dr., Autor, Heimpfarrer im Zentrum Rämismühle, Leiter 

Initiative ProAging

Madlen Neubauer Geschäftsleitung Biogärtnerei Neubauer

Regina Pauli Erwachsenenbildnerin FA, HEB-Coach, Theologin, Pilgerleite-

rin, Leiterin Selbsthilfezentrum Thurgau

Simon Peng-Keller Prof. Dr. theol,  Professor für Spiritual Care, Universität 

Zürich, Kontemplationslehrer

Ruth Rechsteiner Journalistin und Erwachsenenbildnerin, schreibwerk.ch

Birgit Schnack-Iorio Sozialwissenschaftlerin, Gesundheitspädagogin mit 

Schwerpunkt Lebensordnung und Stressprävention

Doris Schneider-Bühler Therapeutin, Gesundheits- & Life-Coach; Beratun-

gen, Referate und Seminare zu Lebens- und Gesundheitsthemen

Sabine Schoch Personenzentrierte Prozessbegleiterin und Beraterin GFK

Thomas Schramm Kirchenmusiker, Schwerpunkt Popularmusik

Julian Schuler Pfarreimitarbeiter / Katechet, Kath. Kirchgemeinde Kreuz-

lingen-Emmishofen, Doktorand in Tübingen

Ursula Schwank Ergotherapeutin, geistliche Begleiterin, Exerzitienleiterin

Ben Seipel Pianist, Sänger, Duo 2Flügel

Jean-Pierre Sitzler Theologe, Leiter Kirchliche Erwachsenenbildung der 

Kath. Landeskirche TG KEB, paarlife Workshopleiter, Erwachsenenbildner

Benjamin Spang Theologe, Fachmitarbeiter KEB, Kirchliche Erwachsenen-

bildung der kath. Landeskirche Thurgau, Erwachsenenbildner

Daniel Steger Musiker (Querflöte), Schulmusiker und Komponist

Myriam Tong Pflegeexpertin MScN, Vorstandsmitglied Alzheimer Thurgau

Hansruedi Vetsch Evang. Pfarrer Frauenfeld, Leiter Fachstelle Integration 

der evang. Landeskirche

Dieter Wagner Kantor, Musiker, Beauftragter Fachstelle Musik in der Kir-

che, Schwerpunkt klassische Kirchenmusik. Kantor, Musiker

Oliver Wendel Pianist, Musiker, Beauftragter Fachstelle Musik in der Kir-

che, Schwerpunkt Popularmusik

Stefan Wenger Dr. theol, Pfarrer der Landeskirchlichen Gemeinschaft jahu, 

Dozent AT und NT

Antonia Zahner Online Marketing Expertin, MAS in Digital Marketing and 

Communication. www.blickpunkt-kommunikation.ch

Elfride Zefi Sozialpädagogin, Religionspädagogin

Gaby Zimmermann Theologin, Umweltberaterin kirchliches Umweltmana- 

gement Grüner Güggel, Pfarreiseelsorgerin
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Über das tecum

tecum, das Zentrum für Spiritualität, Bildung und Gemeindebau der
Evangelischen Landeskirche Thurgau ist schon seit 1982 als Partner- 
betrieb der Stiftung Kartause Ittingen im ehemaligen Kloster ansässig.
Die Büroräumlichkeiten befinden sich im sogenannten «Fehrenhaus» 
der Kartause, südlich der Zufahrtsstrasse.

Unsere Hauptaufgaben

Geistliches Leben in der Kartause Ittingen Zur Kartause gehören Jahr-
hunderte des Gebets und der Stille. Bei der Gestaltung des geistlichen 
Lebens im ehemaligen Kloster knüpft tecum daran an. Alte und neue 
Formen verbinden sich zu einer zeitgemässen christlichen Spiritualität.

Kurs- und Seminarangebot Die Bildungsangebote von tecum richten  
sich an Menschen, welche sich schöpferisch und fundiert mit den Fragen  
des Lebens und ihres Glaubens auseinandersetzen möchten. Die Kurs-
leiterinnen und Kursleiter aus verschiedenen Fachgebieten wollen dazu 
beitragen, dass sich Einsichten, Erfahrungen und Kompetenzen entfalten 
können. Im tecum verbindet sich Erwachsenenbildung mit spiritueller  
Orientierung und der Möglichkeit, sich im schönen Ambiente der  
Kartause zu erholen.

Impulse für die Gemeindepraxis tecum unterstützt Menschen, die in 
Kirchgemeinden eine bestimmte Aufgabe erfüllen und sich dazu die 
nötigen Fähigkeiten aneignen wollen. Zusätzlich vermittelt tecum Impulse 
zur Förderung des kirchlichen Gemeindelebens.

Gastgruppen Thurgauer Gruppen beider Konfessionen mit eigenem Pro-
gramm buchen über das tecum-Sekretariat zu Vorzugsbedingungen. Das 
moderne Seminarzentrum der Kartause bildet einen idealen Rahmen für 
Retraiten von kirchlichen Gruppen, Behörden und Kirchenchören.

Das tecum stellt sich vor

Das Team (von links nach rechts)

Fabienne Dudler, Sekretariat, Buchhaltung (70%)
Pfr. Thomas Bachofner, Leitung (100%)
Jasmin Hanselmann, Fachmitarbeit (60%)
Pfrn. Corinna Junger, Fachmitarbeit (20%)

Die Kartause Ittingen
Das ehemalige Kartäuserkloster gehört heute einer Stiftung, die ein 
Seminarhotel betreibt. Innerhalb der Klostermauern befinden sich das 
Ittinger Museum und das Kunstmuseum Thurgau, ein Gutsbetrieb 
sowie das Restaurant Mühle.  
tecum ist zusammen mit den beiden Museen ein Partnerbetrieb der 
Stiftung Kartause Ittingen. In der Kartause verbinden sich auf einzig- 
artige Weise klösterliche Werte wie Kultur, Spiritualität, Bildung, Für- 
sorge, Gastfreundschaft und Selbstversorgung. www.kartause.ch
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Verein tecum tecum Kiosk

Der Verein tecum wurde 1957 gegründet mit dem Ziel, im Kanton 
Thurgau eine landeskirchliche Bildungsstätte und einen Begegnungsort 
zu schaffen, wie sie in andern Kantonen bereits existierten. Nach vielen 
Jahren unermüdlichen Einsatzes von Vereinsmitgliedern wurde Ende 
der 70er-Jahre mit der Kartause Ittingen der richtige Standort gefun-
den. Seit der Realisierung im Jahr 1982 unterstützt der Verein tecum 
die kirchliche Bildungsarbeit ideell und finanziell und durch freiwillige 
Mitarbeit. 

Gemäss den überarbeiteten Statuten kann der Verein tecum nebst der 
finanziellen Unterstützung des durch die Landeskirche genehmigten  
tecum-Programms auch eigene Kurse und Veranstaltungen durch-
führen. Seit vielen Jahren liegt zudem die Verantwortung für den 
tecum-Kiosk und den Kalender «Der Andere Advent» beim Verein 
tecum.

Möchten Sie Mitglied werden?
Wenn Sie Mitglied werden, unterstützen Sie die Arbeit des Zentrums 
für Spiritualität, Bildung und Gemeindebau in der Kartause Ittingen 
ebenfalls und Sie werden jährlich zur Kulturreise und zur Jahresver-
sammlung eingeladen.

Der Präsident des Vereins tecum, Wilfried Bührer, gibt Ihnen gerne 
weitere Auskünfte (wilfried.buehrer@bluewin.ch). 
Informationen finden Sie auch unter www.vereintecum.ch.

Wie können Sie dafür sorgen, dass der Advent 2025 nicht in Hektik und 
Gedränge untergeht? Nicht übertönt wird vom Konsumgeklingel?  
Zu einer Vorbereitung wird auf Weihnachten hin?  
Wir empfehlen Ihnen, bewusst eine tägliche stille Zeit einzuhalten und 
diese Minuten zu hüten wie einen kostbaren Schatz.
Der Kalender «Der Andere Advent» eignet sich ausgezeichnet als Hilfe 
dazu. Er begleitet Sie durch die Adventszeit bis zum Dreikönigstag mit 
täglichen Texten, Bildern und Impulsen. Entdecken Sie die andere, die 
tiefere Dimension im Advent! 

Die Initiative zum «Anderen Advent» ging und geht von der Ev.-Luthe-
rischen Kirche in Norddeutschland aus. Der Verein tecum sorgt jeweils 
für die Verbreitung des Kalenders in der Schweiz. 
Der Ringbuch-Kalender erscheint im Oktober 2025. Ab 10 Exemplaren 
gibt es Rabatt. Als Geschenkservice senden wir den Kalender in Ihrem 
Auftrag und zusammen mit einer schönen Karte auch an Drittpersonen.

Und so kommen Sie zu einem Kalender
Per Internet	 www.derandereadvent.ch / www.tecumkiosk.ch
persönlich	 Klosterladen oder Museums-Shop der Kartause
schriftlich	 Verein tecum, Carola Menzi, Laucheweg 6,  
	 9556 Affeltrangen, info@tecumkiosk.ch
telefonisch	 052 720 73 81 (vormittags)

Adventliches  
Beisammensein 

zum «Anderen Advent»

Samstag, 6.12.2025

15.30–18 Uhr
Kartause Ittingen

Bauern, Bilder und Botschaften
Kulturreise mit dem Verein tecum
Samstag, 23. August 2025
Die diesjährige Reise führt uns in den Hegau und 
auf die Höri. Im Schlossmuseum in Hilzingen zeigen 
uns Bilder die dramatischen Ereignisse im Bauern-
krieg. In der Petruskirche bei Öhningen bestaunen 
wir die Glasfenster mit Erzählungen von Petrus.
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Homepage	
Auf www.tecum.ch finden Sie weitere Informationen über uns und unser 
Angebot. In der Agenda sind alle unsere Kurse und Veranstaltungen auf-
geführt und beschrieben. Sie können sich direkt online für ein Angebot 
anmelden. 

Newsletter
Ungefähr alle 6 Wochen erscheint der tecum-Newsletter. Anmeldung 
auf www.tecum.ch. 

Programmheft
Unser tecum-Programmheft erscheint halbjährlich Mitte Juni und  
Ende Oktober und kann gratis abonniert werden.

Anmeldung
Sie können sich online auf www.tecum.ch unter dem entsprechenden 
Kurseintrag anmelden oder auch per Telefon 052 748 41 41 und E-Mail 
tecum@kartause.ch. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung per E-Mail 
und ein bis zwei Wochen vor Kursbeginn die Kursinformationen sowie 
die Rechnung per Post (oder E-Mail).
	
Abmeldung/Stornobedingungen
Kurzfristige Abmeldungen bringen uns organisatorischen und finan- 
ziellen Mehraufwand. Wir berechnen Ihnen bei Abmeldung innerhalb 
von 14 Tagen vor Beginn des Kurses die Hälfte des Pauschalpreises, 
später als 48 Stunden vor Beginn den ganzen Betrag. Dies gilt auch bei 
Abmeldungen wegen Krankheit oder Unfall. Der Abschluss einer Annul-
lationsversicherung ist Sache der Kursteilnehmenden. 
Bei mangelnder Anmeldezahl behält sich tecum vor, den Kurs spätestens 
eine Woche zum Voraus abzusagen. 

Preise
Wir arbeiten mit subventionierten Pauschalpreisen, welche die Kurskosten 
sowie in den meisten Fällen bei Tageskursen das Mittagessen, resp. bei 
Wochenendkursen die Vollpension einschliessen. Abgemeldete einzelne 
Leistungen (z.B. Mahlzeiten) können in der Regel nicht ausbezahlt oder 
vom Pauschalpreis abgezogen werden.

Wichtige Informationen
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Druck Mattenbach AG, Winterthur

Titelbild Sandro Schmid; Seiten 4, 13, 16, 17, 19, 23, 30, 44 iStock; Seite 6 o 
R_K_by_Kurt-F.-Domnik_pixelio.de; Seite 11, 43 o Sandro Schmid; Seite 20 christi-
an-klischat.de; Seite 22 Darius Ramazani, ramazani.de; Seite 24 Vincent Fournier; 
Seite 25 Limmatverlag; Seite 28 www.ruthfrenk.com; Seite 32 Joshua-gaunt_uns-
plash; alle anderen zVg tecum und Stiftung Kartause Ittingen

Ermässigung/Gästefonds
Wir möchten nicht, dass Menschen, die in einer schwierigen finan- 
ziellen Lage sind, auf die Teilnahme an unserem Programm verzichten 
müssen. tecum verfügt über einen Gästefonds, in welchen beispiels-
weise Spenden oder Kollekten fliessen. Anfragen auf einen Beitrag aus 
dem Gästefonds mit kurzer Begründung behandeln wir rasch, diskret 
und unkompliziert.

Mit einer Spende in unseren Gästefonds helfen Sie mit, dass  
allen interessierten Personen eine Teilnahme an unseren  
Angeboten möglich ist. Vielen herzlichen Dank! 

CH83 0900 0000 8935 6682 3
Evang. Landeskirche TG, tecum, 8500 Frauenfeld
Vermerk «Gästefonds»	

Partner



So �nden Sie uns.

tecum – Zentrum für Spiritualität, Bildung und Gemeindebau 
der Evangelischen Landeskirche Thurgau 
Kartause Ittingen, CH 8532 Warth 
T + 41 52 748 41 41, tecum@kartause.ch
www.tecum.ch


